Themen im Fachseminar Kunst mit Erläuterung 

Die Erläuterungen der Themen geben einen Einblick in mögliche Inhalte des Fachseminars Kunst. Die Aufzählung soll weder als abschließend noch als endgültig verstanden werden. Teile werden durch individuelle Schwerpunktsetzungen der Seminargruppe ausführlicher oder knapper behandelt werden. 

Einige Aspekte werden überwiegend individuell im Rahmen der Unterrichtsbesuche abgedeckt. 

Bereich A - theoretische und didaktische Bedingungen: 

1.) Rechtliche Vorgaben 

· Kerncurricula Kunst

· Bildungsstandards Kunst für den mittleren Schulabschluss (BDK)

· schuleigener Arbeitsplan
· Sicherheitsbestimmungen
2.) Geschichte der Fachdidaktik, aktuelle Ansätze 
· didaktische Strömungen
· Das Fach Kunst heute

3.) Planung von Unterricht 

· Planen von Unterrichtseinheiten 

· Themenfindung: Inhaltliche Klärung des Unterrichtsstoffes und Entscheidung für den Unterrichtsgegenstand

· Welche Lern- und Erfahrungsmöglichkeiten bietet der Unterrichtsgegenstand hinsichtlich der Zielgruppe?

· Kunstpädagogische Relevanz

· Bezug rechtlichen Vorgaben
· Sinneinbettung

· Zeiteinschätzung

· Schülerbezug/Lebensweltbezug
· Planen von Unterrichtsstunden 

· Unterrichtseinstiege

· Hinführungen, Erarbeitungen

· Praxisphasen: Gestaltungsprozesse initiieren, Aufgabenstellungen
· Reflexionen, Präsentationen, Abschlüsse

· Eigene Unterrichtserfahrungen

· Vorstellen von Unterrichtsergebnissen/-einheiten 

· Besprechen von aufgetretenen Problemen, Erarbeiten von Alternativen 

· Austausch von/über Materialien

· Fachliteratur

· Literaturrecherche

· Bezugsquellen vor Ort: Seminarbücherei, Unibibliothek, Ratsbücherei, Kreismedienzentrum

· Austausch von/über Fachliteratur

Empfehlung von geeigneten Büchern

4.) Unterrichtsorganisation (Materialien, Raum, Zeit, Regeln) 
-
der ideale Kunstraum

-
Kunstpädagogische Erkundungen im Arbeitsraum Schule

-
Herstellen einer  vorbereiteten Lernumgebung

-
Raumregie

-
Organisation des Materials

-
Lagerung von Material und Unterrichtsergebnissen

-
Aufbau eines Materialfundus

-
Ordnungsrahmen: Regeln und Rituale

-
Organisation von Ausstellungen von Unterrichtsergebnissen

5.) Medien

-
Einbindung von Medien in den Unterricht (angefangen mit Papier und Bleistift 

über den Deckfarbenkasten bis zum Fotoapparat und PC)
· Bezugquellen für Medien

· Umgang mit Neuen Medien
6.) Leistungsbewertung 

-
Verschiedene Ansätze zur Leistungsbeurteilung 


-
Fachdidaktische Diskussion: Pro – Contra Leistungsmessung im Kunstunterricht

-
Bewertungskriterien


-
Selbst- und Fremdbewertung


-
Praktisches Vorgehen zum Beurteilen von Schülerarbeiten

7.) Differenzierung 

-
Differenzierungsmöglichkeiten im Kunstunterricht

8.) Selbstbild als Kunstlehrer/in 

-
Meine Rolle als Kunstlehrer/in

-
Ansichten über guten Kunstunterricht: Ein Selbstportrait

-
Vom eigenen künstlerischen Prozess zur kunstpädagogischen Praxis

-
Anforderungen an die kunstpädagogische Lehrer/innenausbildung

9.) Evaluation und Reflexion (von Unterricht und Ausbildungsstand)
-
Kriterien zur Beurteilung des eigenen Unterrichts 

-
Reflexion von Unterricht und eigenem Ausbildungsstand (•da stehe ich jetzt –da will hin!) 

10.) Lernvoraussetzungen 

-
Entwicklungsstand der Schülerinnen und Schüler 

-
Was benötigen die Schülerinnen und Schüler, um dieses Thema zu bearbeiten? 

Bereich B – Methoden und Prinzipien: 

1.) Werkbetrachtung 

-
Altersgerechtes Herangehen an die Bild- und Werkbetrachtung 

-
Methoden zur Werkbetrachtung 
2.) Präsentationsformen 
-
Präsentation von Unterrichtsergebnissen 

-
Präsentation von Kunstwerken 

3.) Unterrichtseinstiege 

-      Funktionen von Unterrichtseinstiegen im Kunstunterricht („das soll der Einstieg leisten?“) 
-
Austausch über verschiedene geeignete Unterrichtseinstiege 

-
Vor- und Nachteile unterschiedlicher Unterrichtseinstiege 

4.) Begegnung mit Originalen 

-
Besuch außerschulischer Lernorte 

-
Kooperation mit außerschulischen Institutionen oder Künstler/innen

-
Museumspädagogik 

-
Methoden zur Begegnung mit Originalen 

5.) Werkstattarbeit 

-
Prinzip Werkstattunterricht 

-
Voraussetzungen für Werkstattarbeit 

-
Organisation einer Werkstatt im Kunstunterricht 

-
Vor- und Nachteile der Werkstattarbeit 

-
Dokumentation von Werkstattarbeit 

6.) Projektorientiertes Arbeiten 

-
Prinzip projektorientiertes Arbeiten 

-
Voraussetzungen für projektorientiertes Arbeiten

-
Organisation von Unterrichtsprojekten 

-
Vor- und Nachteile des projektorientierten Arbeitens 

-
Dokumentation von Projekten 
7.) Fächerübergreifendes Arbeiten 

-
Anknüpfungsmöglichkeiten von Kunst zu diversen anderen Fächern 
-
Praktische Beispiele für fächerübergreifendes Arbeiten 

-
Vor- und Nachteile des fächerübergreifenden Arbeitens 
-
Kooperation mit anderen Fachseminaren 

-
fächerübergreifendes Arbeiten in der Praxis – schulische Voraussetzungen, personelle Voraussetzungen, Organisation 

8.) Schülerorientierung 

-
Verknüpfung fachspezifischer Themen mit der Lebenswelt der Schülerinnen und Schüler? 

-
Motivation einer Lerngruppe 

-
Beitrag des Kunstunterrichts zur Persönlichkeitsbildung der Schülerinnen und Schüler 

9.) Orientierung in der Gegenwartskunst 
- 
Überblick über aktuelle Strömungen in der Kunst 

-
Einbindung aktueller Strömungen in der Kunst in den Unterricht 
Bereich C – Inhalte: 

1.) Bildhaftes Gestalten auf der Fläche 
· Malen

· Drucken

· Zeichnen

· Collagieren

· Schreiben...
2.) Bildhaftes Gestalten im Raum 
· Montieren

· Installieren

· Bauen

· Formen

· Konstruieren…
3.) Sammeln und Erforschen 

· Umgang mit ungewöhnlichen Materialien

· Sammeln und Ordnen…

4.) Spielen, Agieren und Inszenieren 

-
Performance, Aktionskunst
-
Inszenierung

-
Standbilder…

5.) Fotografieren und die Arbeit mit digitalen Medien 

-
Fotografie 

-
(Video-)film 

-
Nutzung des Computers zur Planung und Durchführung von Unterricht 

-
Bildbearbeitungsprogramme 

-
Internetnutzung 

-
Handynutzung 

-
Medienkunst

6.) Wahrnehmen 
-
Wahrnehmen mit allen Sinnen 

-
Schulung der Wahrnehmung 

-
Schulung der Grob- und Feinmotorik 

7.) Herstellen von kulturhistorischen Kontexten 

-
Umgang mit Bildern im individuellen, kulturellen und historischen Kontext

-
Bezug zu Kunst, Alltagskultur, Lebenswelt, interkulturellen Erfahrungsräumen

-
Einbettung von Kunstgeschichte in den Unterricht – altersgerecht 

-
Gebrauch von Fachbegriffen zu künstlerischen Verfahren und Produkten
